
M I T  A M T L I C H E N M I T T E I L U N G E N  D E R  G E M E I N D E  H A L L B E R G M O O S
14-TÄGL. KOSTENLOS AN HAUSHALTE UND BETRIEBE I 31. JAHRG. I AUSGABE 14 – 13. JULI 2022

100 Jahre:  
KSV Goldach feiert Jubiläum

100 Tage:  
Kultursommer mit  
buntem Programm

100 Rennenten:  
„Tierische“ Spende  
fürs Seniorenheim

Redaktion: Schlehenweg 6 I 85399 Hallbergmoos I Telefon 0811 - 99 89 042 I E-Mail: info@hallberger.de

Dalila Heco:
All eyes on you –  

Die Fassaden alles Gesichter,  
2022



2 DER HALLBERGER 14  |  13. JULI 2022

VERANSTALTUNGS-TIPPSVERANSTALTUNGS-TIPPS

13 14 15 16 17 18 19

20 21 22 23 24 25 26

Sportparkse(e)renade

Weiher im Sport- 

und Freizeitpark

19 Uhr

Jazz im Sportpark 

mit der Free Wave 

Jazzband

Sport- und Freizeit-

park

Tag der Vereine

Sport und Freizeit-

park

11 – 18 Uhr

Bairisch Tanzen

mit dem Volkstanz-

kreis

Gemeindesaal 

19.30 Uhr

Lampionfest

der Feuerwehr 

Goldach

Hauptstr. 1 

15.30 Uhr bis 24 Uhr

Gemeinderats- 

sitzung

Rathaus

18.30 Uhr
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AMTLICHE MITTEILUNGEN DER GEMEINDE HALLBERGMOOS

HERAUSGEBER:

Gemeinde Hallbergmoos

Rathausplatz 1 
85399 Hallbergmoos 
Telefon 0811 5522-0 
Telefax 0811 5522-111 
E-Mail: info@hallbergmoos.de 
Internet: www.hallbergmoos.de

Verantwortlich für den Inhalt:

Gemeinde Hallbergmoos 
Telefon 0811 5522-124

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo. / Di.      8:00 – 12:00 Uhr
Mi.                  8:00 – 12:00 Uhr
Do.     8:00 – 12:00 Uhr  
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 8:00 – 12:00 Uhr

Bürgerbüro,
Gewerbeamt, Einwohnermeldeamt,
Renten- u. Standesamt

Leiterin: Sonja Perzl 
Telefon 0811 5522-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Mo., Di. 8:00 – 16:00 Uhr
Mi. 7:30 – 12:00 Uhr
Do. 8:00 – 12:00 Uhr
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Fr. 7:30 – 12:00 Uhr

Wertstoffhof am Ludwigskanal

Ansprechpartner: Rainer Moll 
Telefon: 0811 94366

Öffnungszeiten 
Wertstoffhof/Häckselplatz:
Mi.  15:00 – 19:00 Uhr
Fr.  14:00 – 18:00 Uhr
Sa.  9:00 – 13:00 Uhr

Auszeichnung von  
Schulabgängern 2022

Die Gemeinde Hallbergmoos zeichnet 
auch dieses Jahr wieder Schulabgänger 
aus, deren Notendurchschnitt besser 
als 2,0 ist. Damit alle Schülerinnen und 
Schüler aus Hallbergmoos geehrt wer-
den können, bittet wir um Ihre Mithilfe!

Melden Sie bitte Ihnen bekannte Schul-
abgänger (auch Berufsschule, Studium 
usw.), die einen Notendurchschnitt bis 
1,9 im Abschlusszeugnis oder in der Ab-
schlussprüfung haben.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 

werden uns Schüler mit diesem Noten-
durchschnitt leider nicht mehr von den 
Schulen bekannt gegeben. Darum bit-
ten wir Sie, sich selbst oder auch Ihnen 
bekannte Personen bis zum 15. August 
2022 an uns zu melden.

Für Ihre Meldung an Frau Fieger, Tele-
fon: 0811 5522-124 oder per E-Mail an 
vorzimmer@hallbergmoos.de bedanken 
wir uns sehr.

Vielen Dank und freundliche Grüße aus 
dem Rathaus

Das Rathaus und das Bürgerbüro ha-
ben wieder regulär geöffnet.  Seit 
Montag, 4. April, ist das Rathaus ohne 
Zutrittsregelungen wieder frei zu-
gänglich. Es wird aber darum gebe-
ten, weiterhin Termine vorab zu ver-
einbaren. 
Vorerst bestehen bleibt die Masken-
pflicht für Besucher*innen.
Nutzen Sie auch die Online-Services 
des Bürgerbüros.

Seit Anfang 2021 erarbeitet die Nord-
Allianz ein Integriertes Digitales Ent-
wicklungskonzept (kurz: „IDEK“) für 
die acht Mitgliedskommunen. Das Pro-
jekt ist eines von 11 Modellprojekten 
des Programms Smart Cities Smart Regi-
ons – Kommunale Digitalisierungsstra-
tegien für Städtebau und Mobilität der 
Zukunft des Bayerischen Staatsministe-
rium für Wohnen, Bau und Verkehr.

Ihre Meinung und Ideen sind gefragt!

Wir möchten Sie herzlichst zu unserer 
öffentlichen Veranstaltung einladen:

Marktplatz der Ideen
18. Juli 2022  

zwischen 16:00 und 20:00 Uhr

Bürgerplatz in Oberschleißheim 
(vor Bürgerzentrum)

Theodor-Heuss-Straße 29, 85764 
Oberschleißheim

Hinweis: Die Veranstaltung ist als 
Marktplatz organisiert –

Sie können nach Belieben kommen 
und gehen.

Digitalisierung in der NordAllianz mit-
gestalten beim Marktplatz der digita-
len Ideen:

Beim Marktplatz der Ideen möchten wir 
Ihnen die bisher erarbeiten Projektvor-
schläge und Zielsetzungen der NordAll-
ianz im Bereich Digitalisierung vorstel-
len und mit Ihnen dazu ins Gespräch 
kommen. Von beispielsweise einem 
Lastenrad-Sharing über ein Smartes 
Verkehrsmanagement bis hin zu einer 
Open Data Plattform sind viele Ideen 
dabei. Neben Ständen mit Informatio-
nen zu einzelnen Projekten wird es eine 
Ergebnisvorstellung, Vorträge und Dis-
kussionsrunden geben.

Über eine unverbindliche Anmeldung 
zum Marktplatz per Mail an: 
idek-nordallianz@ebp.de würden wir 
uns freuen. Leiten Sie die Einladung 
gerne auch an Interessierte in Ihrem 
Netzwerk weiter. Bei Fragen wenden 
Sie sich gerne an die NordAllianz-Ge-
schäftsstelle unter info@nordallianz.de.

Wir freuen uns auf den Austausch mit 
Ihnen!
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A U S  D E M  R AT H A U S

Gemeinderatssitzung vom 28. Juni 2022
B E K A N N T G A B E N

Bäcker Weiß Areal: Wohnungsbau 
ohne Mobilitätskonzept
Gegen das geplante Mobilitätskonzept 
auf o.g. Areal sind Anwohner Sturm ge-
laufen. Deshalb zieht es der Bauträger 
zurück und plant sein Gebäude nun eine 
Nummer kleiner – und hält sich an die 
Vorgaben der kommunalen Stellplatzsat-
zung. Im Rathaus ist man über das Schei-
tern des Pilotprojekts nicht glücklich.

Schule: Einweihung des  
Anbaus erst 2023
Im Herbst geht der Erweiterungsbau der 
Grundschule in Betrieb. Die offizielle 
Einweihung wird aber erst im Mai 2023 
mit einem Tag der offenen Tür gefeiert. 
Dies hat die Gemeinde mit Rektor Ru-
dolf Weichs vereinbart. So hat man ge-
nügend Zeit, bis sich alles einspielt und 
kann auch die weitere Corona-Entwick-
lung beobachten.

Energiesparen in  
kommunalen Gebäuden
Wo sich Energie in gemeindeeigenen Ge-
bäuden einsparen lässt, will die Kommu-
ne jetzt prüfen. Auch die Träger der Kin-
dertagesstätten sind angehalten, etwaige 
Potentiale zu finden. „Ein, zwei Grad we-
niger bei der Heizung können schon hel-
fen“, so Bürgermeister Josef Niedermair. 

Kitas: Externe Bedarfsplanung
Die Gemeinde schaltet einmalig ein ex-
ternes Büro ein, um belastbare Zahlen 
für die Planungen im Bereich der Kinder-
tagesstätten zu erhalten. Auch um den 
Grundschulneubau zielgerichtet planen 
zu können, soll auch die künftigen Schü-
lerzahlen ermittelt werden. Statistisch 
ausgewertet werden u.a. das Bevölke-
rungswachstum, die Häufigkeit von Zu- 
und Wegzügen, die Ausweisung und der 
Bezug von Neubaugebieten sowie Flücht-
lingszuzüge. Die Kosten belaufen sich 
schätzungsweise auf 20.000 €, 10.000 € 
sind bereits im Haushalt eingestellt.  

B E S C H L Ü S S E

Kommunale Solarmesse
Die Gemeinde wird eine Solarmesse aus-
richten. Dort will man Impulse für mehr 
nachhaltige Energie – insbesondere für 
PV-Anlagen auf Dächern, Balkonen und 
Bestandsgebäuden – setzen. Mit dieser 
einstimmigen Entscheidung folgte der 
Gemeinderat nun einem Antrag von 
Bündnis 90 / Die Grünen.

Im Ort gibt es noch viele ungenutzte 
Dachflächen, die sich laut dem Solar-Ka-
taster für Dach-Fotovoltaik eignen. Um 
die Potentiale auszuschöpfen, möchte 
man nun die Bevölkerung über Installati-
on, Fördermöglichkeiten und steuerliche 
Aspekte informieren. Interessierte Bür-
ger sollen Antworten auf diese Fragen 

rund um Photovoltaik, Solarthermie und 
Batteriespeicher erhalten. „Wer Son-
nenlicht nutzt, um Strom zu gewinnen, 
verfügt dauerhaft über CO2-freie Ener-
gie und kann sich, so die Hoffnung, von 
anderen Stromquellen unabhängiger 
machen“, unterstreichen die Grünen in 
ihrem Antrag. Einbinden will man auch 
lokale Handwerksbetriebe und weitere 
Akteure, wie etwa das „Bürgerprojekt 
Solar FFB“, die Solarregion Freising, die 
Bürgerenergie-Genossenschaft sowie Be-
ratungsstellen aus der Solarbranche. 

In die Vorbereitung wird der Arbeitskreis 
Nachhaltigkeit eingebunden. Auch der 
neue Klimabeauftragte der Kommune 
wird voraussichtlich im Herbst dazustoßen. 
Derzeit läuft das Bewerbungsverfahren, 
über das Bürgermeister Josef Niedermair 
Erfreuliches berichtete: „Es sind 48 Bewer-
bungen eingegangen. Das wird eine schö-
ne erste Aufgabe für unsere Klimamana-
gerin bzw. unseren Klimamanager.“

Spielplatzsatzung
Wer in Bayern ein Haus mit mehr als 
drei Wohnungen baut, muss auf seinem 
Grundstück auch einen ausreichend gro-
ßen Spielplatz anlegen. Das wissen viel-
leicht nicht alle Bauherren, es ist aber 
geltendes Recht. Hallbergmoos will nun 
mit einer „Spielplatz-Satzung“ einen 
Leitfaden erarbeiten, was Lage, Größe 
und Ausstattung der Spielplätze angeht. 
Und man wird regeln, unter welchen Vo-
raussetzungen sich Hausherren von die-
ser Pflicht „freikaufen“ können.

„Es bringt doch nichts, lauter kleine Spiel-
plätze zu haben. Ein gemeinsamer, größe-
rer ist doch viel besser“, unterstrich Bür-
germeister Josef Niedermair. Deshalb will 
man ermöglichen, dass der Bauherr eine 
Ablöse an die Kommune zahlt – und die 
wiederum das Geld in eine örtliche Kinder- 
und Jugendfreizeiteinrichtung investiert. 

Das Bauamt hat beispielhaft ausgerech-
net, um welche Beträge es da für Bau-
herren geht: Bei angenommenen Her-
stellungskosten für einen Spielplatz von 
150 Euro pro Quadratmeter läge die 
Spielplatzablöse für ein 4-Parteien-Haus 
mit 250 m2 Brutto-Wohnfläche bei etwa 
10.200 €. Ausgangspunkt der Berechnung 
ist ein Richtwert von 1,50 m² Spielplatz-
fläche je 25 m2 Wohnfläche und eine vor-
geschriebene Mindestgröße von 60 m². 

Der Gemeinderat will diese Satzung. 
Mit den Details wird sich der Bau- und 

Bockhorni
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„Der Bauträger zieht das Mobilitätskon-
zept zurück, weil der Druck der Nach-
barn zu groß ist“, ließ Bürgermeister 
Josef Niedermair den Gemeinderat nun 
wissen. Mit großem Bedauern: „Es wur-
de viel Arbeit reingesteckt. Jetzt muss 
man es einstampfen.“ Von Kommune 
und Experten war das Pilotprojekt aus-
drücklich begrüßt worden: Geplant 
war ein Geschosswohnungsbau mit 52 
Wohneinheiten, einer Gaststätte und 
Ladeneinheit an der Theresienstraße / 
Siegfriedstraße. Eine sehr dichte Bebau-
ung, die nach Expertenmeinung aber – 
verbunden mit dem Mobilitätskonzept – 
ganz gut an diese zentrale Stelle des Orts 
passt. Man sah darin die Möglichkeit für 
ein neues Miteinanders im öffentlichen 
Raum, reduziertem Individualverkehr, 
weniger Flächenversiegelung und be-
zahlbarem Wohnraum. Bei nur drei Ge-
genstimmen hatte der Gemeinderat im 
Mai das Konzept und ein Abweichen von 
der kommunalen Stellplatzsatzung ge-
billigt. Der Bauherr hätte damit statt 130 
nur 95 Parkplätze ausweisen müssen.

Bei den Nachbarn regte sich allerdings 
umgehend Protest, den sie in der Bür-
gerversammlung und zuletzt auch in der 
Bürgerfragestunde des Gemeinderats 
kundtaten. Dieses Mobilitätskonzept 
könne nicht funktionieren, hieß es. Man 
sei schließlich auf dem Dorf und nicht in 
München, ein Car-Sharing im Ort bereits 
gescheitert und die Siegfried-Straße, wo 
Parkplätze ohnehin schon Mangelware 
sind, für das Konzept zu schmal, hatten 
Bürger den politischen Entscheidungs-
trägern vorgehalten.
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Planungsausschuss befassen. Wolfgang 
Reiland (Einigkeit) stimmte als Einziger 
dagegen, weil man in seinen Augen „Bü-
rokratismus ohnegleichen“ aufbaut. Der 
Bürgermeister wie auch Bauamtsleiter 
Frank Zimmermann versicherten indes, 
dass das Landratsamt bei jedem Bauvor-
haben den Spielplatz-Nachweis prüft.

Tennis-Center Eder: Keine  
Flächennutzungsplanänderung
Die Bälle spielt man sich im Tenniscen-
ter Eder schon lange nicht mehr zu. Die 
Courts im Freien sind aktuell Stellplätze 
für „Flughafenparker“. Die Halle am Bir-
kenweg am nordöstlichen Ortseingang ist 
marode und steht seit geraumer Zeit leer. 
Der Eigentümer möchte sie nun als Lager-
fläche nutzen. Die dafür notwendige Än-
derung des Flächennutzungsplans (FNP) 
lehnte der Gemeinderat nun aber ab. 

Am liebsten sähe man es im Rathaus 
nämlich, wenn das als Sportplatz aus-
gewiesene Gelände auch in Zukunft 
sportlich genutzt wird. „Für Bouldern, 
als Trampolin-Halle oder ähnliches. 
Durch eine solche Nutzung entstünde 
in jedem Fall ein Mehrwert“ unterstrich 
Bürgermeister Josef Niedermair. Christia-
ne Oldenburg-Balden (SPD) schlug eine 
Beach-Soccer-Halle vor.

Einer rein gewerblichen Nutzung stand 
die Ratsmehrheit indes skeptisch gegen-
über, auch wegen des zu erwartenden 
Lieferverkehrs. „Es wäre Irrsinn, in den 
Flächennutzungsplan reinzugehen. Wir 
sollten unsere Autorität als Gemeinde 
nutzen und für einen gewissen Zeitraum 
eine Duldung für eine vernünftige Nut-
zung aussprechen“, unterstrich Heinrich 
Lemer (FW). Ähnlich äußerte sich auch 
Stefan Kronner (SPD, Referent für Orts-
entwicklung): „Wir können das vertrag-
lich regeln, wie wir es bei der Zwischen-
nutzung der Tennishalle auch schon 
gemacht haben.“ Als gangbaren Weg 
sah Stefan Rentz (CSU) unter Umständen 
auch die Aufstellung einer „parzellen-
scharfen“ Außenbereichssatzung: „Dann 
haben wir es selbst in der Hand.“

Über die möglichen Optionen, so der ein-
stimmige Beschluss, wird man mit dem Ei-
gentümer nun sprechen. Eine FNP-Ände-
rung wurde abgelehnt, aber Wohlwollen 
gegenüber einer etwaigen Duldung bzw. 
anderweitigen Regelung signalisiert.

Kiesabbau verlängert
Die Gemeinde hat zum vierten und mut-
maßlich letzten Mal die Kiesabbauge-
nehmigung im Brandstadl verlängert. Bis 
Ende 2032 darf die KFE GmbH & Co. KG 
auf dem Gelände in den Isarauen wei-
terarbeiten. Für die Rekultivierung und 

die Beseitigung des Kieswerks hat der 
Betreiber bis Ende 2034 Zeit. Allerdings 
möchte der Rat wissen, ob der Zeitplan 
dieses Mal eingehalten wird. Den Stand 
der Dinge soll das Unternehmen in fünf 
Jahren darlegen. 

„Ich bin nicht grundsätzlich gegen die 
Fristverlängerung. Aber einen Endter-
min für den Kiesabbau würde ich schon 
gerne mal erfahren“, sagte Christiane Ol-
denburg-Balden (SPD). Denn ursprüng-
lich hätte der Kiesabbau in den Isarauen 
bereits am 31.12.2012 beendet werden 
müssen. Inzwischen hat die Kommune 
2011, 2014 und 2015 immer wieder einer 
Verlängerung zugestimmt – zuletzt galt 
diese bis 31.12.2024. 

Derzeit können noch etwa 7 Hektar auf 
der genehmigten Fläche abgebaut wer-
den. Pro Jahr veranschlagt das Unterneh-

men etwa 1 Hektar. Für den Restabbau 
sind demgemäß sieben Jahre veran-
schlagt, für die Restverfüllung und die 
abschließenden Rekultivierungsarbeiten 
weitere drei Jahre. Von Unternehmens-
seite, so heißt es, sei die Fristverlänge-
rung um 10 Jahre also aus heutiger Sicht 
„realistisch“. Nach Abschluss des Kiesab-
baus stehen ca. 27 ha für die Biotopent-
wicklung zur Verfügung. Rund 3,7 Hekt-
ar werden aufgeforstet. 

Robert Wäger (Grüne) forderte von der 
KFE GmbH & Co. KG in fünf Jahren ei-
nen Sachstandsbericht. Der Gemeinderat 
nahm dies in seiner Entscheidung auf. 
Bürgermeister Josef Niedermair (CSU) 
betonte indes, dass durch die Rekulti-
vierung der Flächen „was Schönes und 
Besseres entsteht“. Und: „Kies braucht 
jeder.“ (eoe)

Salat sucht Soße
                 zu gegrilltem Fleisch
        oder Fisch oder als
              knackige Hauptmahlzeit

Ein bunter Salat
gehört einfach zum Sommer –
Eisbergsalat, Lollobionda, Kopfsalat, 
Rukkola, Roma, vermischt mit Gurken, 
Tomaten, Paprika oder Radieschen.

Dazu viel Feines
Nüsse, Croutons, Kürbiskerne, Pinienkerne,
Maiskörner, Eier, Schinken, Käse, Oliven,
Sardellen, Himbeeren, Trauben, 
Melonen und vieles mehr.

Die perfekte Liason
– Essig und Öl + frische Kräuter
– Sylter Salatfrische Original
–  Münchner Suppenküche Dressing

Orange, Balsamico, Joghurt, Caesar, Kürbis
–  Hochwertige Olivenöle, erste Pressung

Serenello, Alberodolce, Kretaöl
– Lange gereifte Aceto-Balsamico, 5-7 Jahre

Das Salat-Festival ist eröff net!
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Hans Mikesch
Hallbergmoos • Tassiloweg 1

ohne Bioanteil
Agrar-Diesel

Wir liefern auch HEIZÖL
Tel. 0811-36 46

Wir liefern

 40 Jahre NordAllianz

Seit 40 Jahren besteht nun schon die 
interkommunale Zusammenarbeit der 
Kommunen der NordAllianz – und das 
bei einem Jubiläumsfest im Festzelt 
Unterföhring gebührend gefeiert. Rund 
120 Ehrengäste waren an diesem Abend 
zugegen, darunter auch der Bezirkstags-
präsident Joseph Mederer und die stell-
vertretende Münchner Landrätin Annet-
te Ganssmüller-Maluche. Auch einige 
Alt-Bürgermeisterinnen und -Bürger-
meister, die die NordAllianz durch ihre 

Anfangszeit begleitet haben, waren zu-
gegen, um gemeinsam mit ihren Nach-
folgern zu feiern. 

Nach einem Grußwort vom Ersten Bür-
germeister der Gemeinde Unterföhring 
Andreas Kemmelmeyer als Gastgeber 
führte der Wiesn-TV Moderator Barry 
Werkmeister durch den Abend. Im locke-
ren Gespräch mit den acht amtierenden 
Ersten Bürgermeistern und der Leiterin 
der NordAllianz-Geschäftsstelle erfuhr 
das Publikum das ein oder andere, teils 

Mit Anna-Laura Liebenstund (Leiterin der Geschäftsstelle) stießen die Bürgermeister der Nordallianz-Gemeinden auf das Jubiläum an.  (Foto: 
Nordallianz / Gerald Förtsch).

lustige, Detail aus der kollegialen Zusam-
menarbeit der Bürgermeister und rund 
um die NordAllianz. 

Aber auch aktuelle, tagespolitische The-
men kamen zur Sprache, wie etwa die 
Energieversorgung der Region, die Ent-
wicklung der Radverkehrsinfrastruktur 
und das neue Digitalisierungskonzept 
der NordAllianz, welches aktuell in Pla-
nung ist. Abgerundet wurde der Abend 
nach der heiteren Gesprächsrunde mit 
Musik, Speis und Trank: es spielten „Die 
Schotterebner“ auf und die Stimmung 
im Zelt war bestens.  (eoe)
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Ihr Grieche in Hallbergmoos

Griechenland genießen: Griechenland genießen: 
Mit Freunden, der Familie und Firma.

Traditionell griechische Küche – 
als Santorini-Menü oder a la Carte.

Im Restaurant und Nebenzimmer 
(bis 30 Personen)

Reservieren Sie jetzt ihren Wunschtermin!

Theresienstrasse 64 · 85399 Hallbergmoos 
Telefon 0811-9995978

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag 17:30 – 22:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage
11:30 – 13:30 Uhr und 17:30 – 22:00 Uhr

Zauberhafte Geburtstagparty
Förderverein der Volksschule feierte 15-jähriges Bestehen

„Einmal magisch pusten. Super ge-
macht! Bist du in der Zauberklasse?“ Ja, 
da staunte die Zauberlilly nicht schlecht, 
über welche außergewöhnlichen Fähig-
keiten die Hallbergmooser Kinder ver-
fügen. Es gelang ihnen spielend, Knoten 
zu lösen oder zerschnittene Seile wie von 
Zauberhand zusammenzufügen. Und 
nein: Die Mädchen und Buben besuchen 
natürlich nicht Hogwarts, sondern die 
Grundschule in Hallbergmoos. Dort fei-
erte der Förderverein mit vielen, vielen 
Schülern eine Geburtstagsparty. Ein Hei-
denspaß! 

Seit 15 Jahre gibt es den Förderverein. 
Das nahm man nun zum Anlass, ausgie-
big mit den Schülern zu feiern: Mit Gra-
tis-Eis, Popcorn und einem großen Un-
terhaltungsangebot – vom Dosenwerfen 
bis zum „Speed Check“ für Fußballer bis 
zur Hüpfburg. Weil sich Regen einstellte, 
hatte man die meisten Aktivstände in die 
Schulaula verlegt … und da „wuselte“ es 
so richtig. Und auch die Tänzer der Narr-
halla sorgten für Bewegung.

„Das ist eine große Sache für uns“
Mit einer so großen Resonanz hatte man 
nicht gerechnet, bekannte eine freu-
destrahlende Vorsitzende. „Es war uns 

wichtig, nach so langer Zwangspause 
wieder etwas für die Kinder anzubie-
ten“, so Michaela Friedl. Und natürlich 
wollte man auch ein bisschen Werbung 
für den Förderverein machen. Acht Frau-
en bilden den Vorstand, das Orga-Team 
und Herzstück des Vereins. Der Verein 
finanziert sich ausschließlich über Spen-
den und die Beiträge der aktuell 80 Mit-

VERLÄSSLICH · HEIMATVERBUNDEN · KOMPETENT

Die Vorstandsdamen (v.l.) Andrea Holzmann, Diana Kreppold, Michaela Friedl (1. Vorsitzende), 
Conny Hartshauser, Jeannine Dressel, Manuela Förg und Anika Hewelt.
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Der Förderverein wurde im Juni 2007 
gegründet, damals noch unter dem 
Namen Förderverein Ganztagsbetreu-
ung Hallbergmoos e.V.. Erstes Projekt 
war die Konzeptionierung der offe-
nen Ganztagsschule an der Mittel-
schule. Das Schulhaus am Utzschnei-
derweg war zu dieser Zeit gerade im 
Bau. Das schulische Ganztagsangebot 
wurde nach dem Schulstart in Be-
trieb genommen werden, die Regie-
rung von Oberbayern übernahm die 
Förderung. Daraufhin konzentrierte 
sich der Verein auf die gesamte Schu-
le und änderte den Namen. Der ge-
meinnützige Förderverein Volksschu-
le Hallbergmoos e.V. unterstützt nun 
Projekte an der Grund- und Mittel-
schule – zur Stärkung von Schule und 
Umfeld. Er will zu Chancengleichheit 
und zur Verbesserung der Möglich-
keiten aller Schüler beitragen. Sei-
ne Projekte ergänzen die Arbeit der 
Schule und des Elternbeirates.

glieder. Zusammen mit vielen engagier-
ten Eltern bestückten sie nun auch das 
Kuchenbüffet, wo sich 35 verschiedene 
Torten türmten und den Kindern den 
Aufenthalt versüßten.

Wenn der Verein nicht gerade eine Par-
ty zum Jubiläum schmeißt, unterstützt 
er schulische Projekte. Gerade hat man 
„Rausschmiss“-T-Shirts für die Viertkläss-
ler (mit-) gesponsort, die Klasse 2000, das 
gesunde Pausenbrot und das Theaterpro-
jekt von Eukitea unterstützt. Friedl hofft, 
dass bald auch (nach Corona-Unterbre-
chung) wieder das MINT-Projekt Lego Ro-
botics anlaufen kann, wofür der Verein 
in Kooperation mit dem Elternbeirat not-
wendiges Equipment beigesteuert hat. 
   (eoe)
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ANZEIGENSCHLUSS  
für die nächste Ausgabe  
(27. Juli) ist Mittwoch,  

20. Juli, 13 Uhr.

info@hallberger.de oder  
Telefon 0811-99 89 042

Hallberger Kultursommer:  
7. Juli bis 16. Oktober 2022

Nach langer Zwangspause geht es wieder 
los: Die Gemeinde feiert den Hallberger 
Kultursommer – und wird zum Hotspot 
für Musik, Kultur, Sport und Freizeitspaß 
für Jung und Alt. „Es ist garantiert für 
jeden etwas dabei“, verspricht Benjamin 
Henn. Der Veranstaltungsmanager der 
Gemeinde hat ein umfangreiches Pro-
gramm zusammengestellt und ist voller 
Vorfreude: „Wir sind glücklich, der Be-
völkerung endlich wieder etwas bieten 
zu können“.

Kunst, Klassik und Jazz-Picknick
Hallbergmoos präsentiert sich in den 
kommenden Wochen und Monaten 
so vielfältig wie selten zuvor: Mit der 
Freiluft-Wanderausstellung „Kunst am 
Zaun“, wo örtliche Künstlerinnen ihre 
Werke unter freiem Himmel erlebbar 
machen – und zwar an wechselnden Or-
ten (Bürgerpark 7.7. – 6.8. / Goldachpark 
bis 6.9. / Rathausplatz bis 7.10.).

Nach seinem ersten, umjubelten Auftritt 
2015 gibt das ODEON Jugendsinfonie-
Orchester am Freitag, 15. Juli, am Wei-
her im Sportpark erneut ein Gastspiel 
bei der Sportparkse(e)renade um 19 Uhr 
(Tickets: 10 – 15 €, Kinder frei). Jazz im 
Sportpark heißt es dann am Samstag, 
16. Juli, von 16 bis 19 Uhr im Bürger-
park: Alle sind herzlich eingeladen, bei 
Klängen der „Free Wave Jazz Band“ ein 
Picknick im Park zu machen, den Grill-
platz zu nutzen oder einfach bei Musik 
durch den Sport- und Freizeitpark zu 

spazieren. Jeder kann sich um sein eige-
nes Wohl kümmern – Verpflegung und 
Decke einfach mitbringen (Eintritt frei, 
ohne Reservierung).

Tag der Vereine: 17. Juli
Endlich kann er nun stattfinden: Der 
„Tag der Vereine“ am Sonntag, 17. Juli. 
Voller Motivation und Tatendrang prä-
sentieren die Vereine sich und den Sport- 
und Freizeitpark in ihrer ganzen Band-
breite: Jeder kann mit einer Bimmelbahn 
kostenlos durch den Park fahren, sich an 
den Haltestellen in verschiedenen Sport-
arten ausprobieren, die Vereine kennen-
lernen und verschiedene Schmankerl ge-
nießen.

Die Besucher erwartet ein vielseitiges 
Programm für Jung und Alt auf der 
Seebühne, im Park und in vielen Sport-
stätten. Es lohnt sich die Sportschuhe 
einzupacken und einfach mitzumachen. 
Für Kinder gibt es viele Aktionsstände: 
Kindereisenbahn, Bungee- Trampolin, 
Laser-Tag, Hüpfburg, Schnupperkurse 
der Musikschule und vieles mehr. Alles 
kostenlos, versteht sich!

Beachwrestling-DM
Sport auf höchstem Niveau steht am 
Samstag, 23. Juli, um 13.30 Uhr auf dem 
Programm: Der SV Siegfried richtet an-
lässlich seines 100-jährigen Gründungs-
jubiläum die Offenen Deutschen Meis-
terschaften für Frauen und Männer im 
Beach Wrestling aus (Eintritt frei).

„Faust der Frauen“
Und auch Udei e.V. ist wieder mit von 
der Partie: Der Hallbergmooser Verein – 
Kollektiv für Kunst GeSchichten – hat in 
den letzten Jahren eine ganze Reihe von 
Theateraufführungen für und mit der 
Bevölkerung realisiert. Dieses Mal wer-
den unter der Regie von Thomas Goerge 
zwei verschiedene literarische Materiali-
en verhandelt: Goethes Faust und Chris-
tine de Pizas „Stadt der Frauen“, werden 
zu einem dritten dramatischen Text: 
„FAUST der FRAUEN“ verwoben und in 
einem Zirkuszelt auf dem Volksfestplatz 
aufgeführt. Beteiligt sind u.a. Laien und 
Profis, der Circus Feraro, die Agentur 
Brownbill, das Kammerorchester der 
Musikschule und die Tanzschule step by 
step Hallbergmoos. Termine: Freitag, 14. 
/ 15. / 16. Oktober 2022 (19:30 Uhr). Ein-
tritt: 15 Euro.  (eoe)

Tag der Vereine 
PROGRAMM AUF DER 

SEEBÜHNE
11:30 Uhr  Dance Vorführung Teenies / Kids
12:00 Uhr  Volkstanzkreis
12:30 Uhr  Hoola Hoop Fitness
    (bitte Hoola Hoops mitbringen)
13:00 Uhr  Musikschule
13:30 Uhr  Qi Gong / S-Klasse mit Stuhl
14:00 Uhr  Narrhalla
14:30 Uhr  Easystepp
15:00 Uhr  Volkstanzkreis
16:00 Uhr  Musikschule
16:30 Uhr  Staby / Langhantel Workout
17:30 Uhr  Kickbox-Aerobic
19:00 bis  
20:30 Uhr  Sommerkonzert der Musikschule

BOGENSCHIESSANLAGE
stündlich um viertel vor
    11:45 bis 17:45 Uhr

Jumping®  zum Mitmachen
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Mathildenstraße 12a - 85399 Hallbergmoos
Telefon: 08 11/36 67 - Fax: 08 11/9 39 71
Mobiltel.: 01 71/65 3 97 13

� Pflasterarbeiten aller Art
� Natursteinarbeiten
� Bepflanzungen
� Teiche – Mauern – Zaun
� Baumpflege
� Großbaumschnitt
� Spezialfällungen
� Wurzelstockentfernungen
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100 Jahre Krieger- und Soldatenverein Goldach
Drei Festtage im Zeichen der Friedensarbeit und des Miteinanders

Mit einem dreitägigen Jubiläumsfest  
(1. bis 3. Juli) hat der Krieger- und Sol-
datenverein Goldach sein 100-jähriges 
Bestehen gefeiert. Pandemie-bedingt 
ein Jahr später als geplant. Nach einer 
langen Partynacht mit den „Moosnern“ 
gehörte am Samstagabend Roland Hef-
ter die Bühne im Festzelt an der Bürger-
meister-Groß-Straße – ehe das große 
Finale am Sonntag bei traumhaften Be-
dingungen über die Bühne ging. 

„Zweieinhalb Stunden a bissl Spaß und 
Abschalten. Weil sonst hoid’s as ja gar 
ned aus in derer Welt“: Dieses Verspre-
chen löste der Musikkabarettist Roland 
Hefter ein: Mit einer Mischung aus 
„Evergreens“ und seinem neuen Pro-
gramm „Solang’s no geht“. Ein Schman-
kerl für Hefter-Fans, die natürlich jedes 
Lied – von „Des wer’s schon no“ bis „Des 
hob i vergessen“, Silbe für Silbe quasi 
mitdeklinieren. Genauso wie für neue 
Hefter-Fans, die es nach diesem Abend 
bestimmt reihenweise gibt. 

Friedensarbeit und Mahnung
Beim sonntäglichen Festgottesdienst in 
der Herz Jesu Kirche, hatte Bürgermeis-
ter Josef Niedermair an die „lange und 
bewegte Geschichte des Vereins“ erin-
nert, die 1921 ihren Anfang nahm und 
von zwei Weltkriegen, der Trauer und 
Traumata der Menschen geprägt war. 
„Zu tun, was jetzt im christlichen Geist 
geboten ist, war damals, vor 100 Jahren, 
sicherlich der Ausgangspunkt dieser Ge-
meinschaft“, unterstrich Pfarrer Thomas 
Gruber in seiner Predigt: „Männer in ei-
ner Gemeinschaft zu treffen, in der man 
die gleichen Erfahrungen gemacht hat, 
war geboten. Dort hat man sich auch 
ohne Worte verstanden. Ein Zittern, eine 
Träne, eine kurze Bemerkung über die 
schrecklichen Erfahrungen des Krieges 
hat jeder sofort verstanden.“

Soldatenvereine heute angesichts eines 
Krieges mitten in Europa umso mehr ihre 
Daseinsberechtigung. Er richtete einen 
Appell an die jüngere Generation, ihren 
Beitrag dazu zu leisten.

Kultur und Tradition: „Das was 
unseren Ort so lebenswert macht“
Respekt und Anerkennung zollte Nieder-
mair dem Festkomitee: „Nach zwei Jahren 
Corona, spürt man welche Lebensqualität 
und Freude uns genommen wurde. Und 
deshalb freut es mich persönlich, dass sich 
der Krieger- und Soldatenverein Goldach 
getraut hat, dieses Fest unter großem 
Arbeitsaufwand zu organisieren“. Man 
wertschätze dies als bayerische Kultur- 
und Traditionspflege: „Es ist das, was un-
seren Ort lebenswert macht“.  (eoe)

Heute, dies unterstrich der Bürgermeis-
ter, stünden Mahnung und Friedens-
arbeit im Fokus. In ihrem Einsatz für 
Versöhnung, betonte auch Vereinschef 
Rudi Lamprecht hätten Krieger- und 

Beim Festzug dabei: Landrat Helmut Petz (links), Bürgermeister Josef Niedermair (2.v.l.) und 
Gemeinderäte.
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Ob Heizungstausch oder neues Bad, 
wir sind für Sie da, mit Rat und Tat!

rankenberger Meisterbetrieb

Heizung • Sanitär • Solar
Martin Frankenberger • Kiebitzweg 8 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 0811/2929 • info@frankenberger-heizung-sanitaer.de

Sommer in der Stadt

erstKlassiK-Konzert voller Emotionen 

Schon im vergangenen Jahr gab der 
evangelische Pfarrer Steffen Schubert 
mit seiner Band THREE CHORDS & THE 
TRUTH in der Freisinger Plantage ein 
Konzert, das allerdings von schlech-
tem Wetter beendet wurde. Am Sonn-
tag (3.7.) war Petrus nun ganz auf der  
Seite der Musiker: Australier Phil Sartor 
(Percussion), Achim Merten (Gitarre,  
Lead-Vocals), Andi Heim (Gitarre, Vo-
cals), Andi Sechser (Bass, Vocals) und 
Steffen Schubert (Gitarren, Vocals 
– Bildmitte) spielten Hits am Stück:  
Brian Adams „Summer of 69“, „Long 
Train Running“, „Give a little Bit“ von  
Supertramp oder „Highway to hell“ von  
AC/DC. Mit „Schickeria“ und „Sommer 
in der Stadt“ von der Spider Murphy 
Gang traf die Band voll das bayerische 
Lebensgefühl.   (gra)

Ein Konzert in dieser Qualität 
können nur Seelenverwandte 
miteinander spielen. Das Nodel-
man-Trio mit Misha Nodelman, 
Andreas Kosinski und Vladimir 
Genin bot einen erstKlassik-
Abend der besonders emotio-
nalen Art mit politischer Kom-
ponente um Corona und der 
noch größeren Katastrophe, den  
Ukraine-Krieg.

Der Abend begann „harmlos“ 
mit zwei Mozart-Stücken, aber 
auch das als „Kegelstatt-Trio“ 
bekannte Stück lebte von Emo-
tionswechseln und auch der 
Übereinstimmung der Solisten, 
in der die Bratsche vor allem 
als gleichberechtigter Partner 
agiert. Trauer und Melancholie 
bestimmt Mozarts einzige Moll-
Sonate, eine hervorragende Hinleitung 
zur anschließenden „Passacaglia“ von 
Haendel in Johan Halvorsens Bearbei-
tung, die durch Vladimir Genin erwei-

tert wurde. „Es geht um einen Geiger, 
der während Corona verrückt wird“, so 
Genin. In das Spiel des Solisten fließen 
Skype und Notdienst-Tatü-Tata-Klänge,  

ein wenig Paganini, Vivaldi, Bach,  
Corelli, Auszüge aus der Schindlers Liste 
Melodie ein.

Die Künstler des Nodelman Trios  
hatten ursprünglich ein Konzert ge-
plant, „irgendwo am Ende der Coro-
na-Pandemie“, so Genin. „Nun sind wir  
in einer noch größeren Katastrophe  
und es ist die Zeit mit Zuversicht zu  
antworten, dass die Kunst lebt und  
überlebt.“  (sab)

Der Hallberger
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S T E L L E N M A R K T

„Run“ auf Bücher, Spiele und CD‘s

CDs, Spiele und jede Menge Lektüre für 
Klein und Groß: Beim großen Bücher-
flohmarkt kamen die Kunden voll auf 
ihre Kosten. Gut und gerne 2000 Bücher, 
CDS und andere Titel hatte das Bücherei-
Team um Petra Niedermair aussortiert, 
um in der Gemeindebibliothek Platz für 
Neues zu schaffen.

Das Interesse war enorm: Unzählige Kin-
der und Erwachsenen stöberten auf dem 
Freiherr-von-Hallberg-Platz „open air“ 
in den Regalen. Für 50 Cent pro Stück 
waren die Romane, Kinder- und Sachbü-
cher auch noch echte Schnäppchen. Und 
vor allem die Kinder und Jugendlichen 
schleppten die Bücher stapelweise mit 
nach Hause. 

Bibliotheksleiterin Petra Niedermair 
freute sich über das große Interesse. 
Ihrem Team dankte sie für die Unter-
stützung beim Aussortieren und Herrich-
ten des Bücherflohmarkts. Jetzt ist wie-
der Platz für neue Bücher, die natürlich 
schon bald in den Regalen stehen.  (eoe)

Eine große Hilfe an der Kasse waren  
Sophia Niedermair, Maya und  
Theo Stromberger (v.l.)

DER HALLBERGER
ANZEIGENSCHLUSS  
für die nächste Ausgabe  

(27. Juli) ist  
Mittwoch,  

20. Juli, 13 Uhr.

info@hallberger.de  
oder  

Telefon 0811-99 89 042
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Der Referent Victor Callerot gibt uns einen
interessanten Einblick zum Zustand der Erde
und was unsere Ernährung damit zu tun hat.

Donnerstag
21.07.2022

20:00 Uhr

?

Alter Wirt
Hauptstr. 68

85399 Hallbergmoos

•

•

•

•

Kunst erobert Räume 
Beeindruckende Ausstellung im Kunstpavillon Birkeneck

Fast 30 Jahre lang bot der Pavillon unbe-
gleiteten, minderjährigen Flüchtlingen ei-
nen sicheren Lebensraum. Die Kinder und 
Jugendlichen leben nun in neuen Grup-
penhäusern des Jugendwerks Birkeneck. 
Im Haus Chevalier ist nun ein künstleri-
sches Kleinod entstanden. „Das verlas-
sene Gebäude hat zur Kunst gefunden 
– und umgekehrt“, sagt Harald Riemann, 
einer der Initiatoren der „Kunstbaustel-
le“ Birkeneck. Die erste Ausstellung mit 
dem Titel „Was uns bewegt“ setzte ein 
beeindruckendes Ausrufezeichen. 

Riemann hat zusammen mit Bianca Jo-
hannesmann und Tin Paripovic dem 
Haus neues Leben eingehaucht. „Mit 
Artefakten“, die man dort vorgefunden 
hat. Und Räumen, die Schüler, Mitarbei-
ter und Künstler zu ihrer individuellen 
Projektionsfläche gemacht haben. Vi-
deos wurden gedreht, Wände bemalt, 
Bilder und Cartoons, Klangwelten und 
Skulpturen erschaffen. 

Mit einer Mädchen-Gruppe hat Ismar Ka-
sapovic, einen Raum als Zeichen gegen 
den Ukraine-Krieg gestaltet – inklusive 
Live-Performance: „Jede kann hier Far-
be anbringen und Teil der Kunst sein“, 
so Riemann. „Zensur“, „Mord“ und 
„Stoppt Putin“ haben junge Menschen 
in einem Zimmer ihrer Gedanken und 
Gefühlen starken Ausdruck.  

In einem anderen Zimmer wird der Be-
sucher Teil einer grafischen Installation. 
„Realitätsflucht – aus dem Innern eines 
Kindes der Jugendhilfe“ nennt eine jun-

Performance: Bei Ismar Kasapovic durften die 
Besucher ihren Handabdruck hinterlassen – 
und so Teil des Kunstwerks werden.

ge Frau ihren Raum, „Totalschaden“ der 
international bekannte Künstler Tin Pa-
ripovic seinen Videoinstallation, die die 
Katastrophen der Menschheit themati-
siert. Sozialpädagogin Dalila Heco zeigt 
in ihrer Malerei Gefühle, die sich nicht in 
Worte fassen lassen. Analog-Fotografie 
präsentiert Philip Mittelstädt im Foyer. 
Der Zauber Harry Potters umschließt den 
Raum, den Giulietta Johannesmann (13) 
geschafften hat. Nebenan haben Grund-
schüler mit ihrem Lehrer Siegmar Urban 
eine erlebbare Steinzeithöhle geschaffen.  

Die Ausstellung ist bis zum 22. Juli geöff-
net. Ein Besuch lohnt sich – und mal sollte 
Zeit mitbringen, um diesen wunderbaren 
neuen Ort der Kunst zu entdecken.  (eoe)

Die Initiatoren der „Kunstbaustelle“ begrüßten 
die Besucher musikalisch (v.l.) Bianca Johannes-
mann, Tin Paripovic und Harald Riemann.
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„Aufgestuhlt“ in Hallbergmoos

Der Kunst- und Kulturverein cultiamo e.V. 
lädt ein zum Kunstprojekt 2022 „Hall-
bergmoos aufgestuhlt“. „Es ist eine echte 
Bürger-Mitmachaktion. Dazu möchten 
wir alle Vereine, Institutionen, Schulklas-
sen, Interessierte und natürlich alle Hall-
bergmooser Künstlerinnen und Künstler 
zur Beteiligung an der Verschönerung 
des Ortes einladen“, so die Initiatorin-
nen Anna Kreilinger-Pitters und Sabina 
Brosch.

Wir begegnen uns ständig, aber haben 
wir auch die Gelegenheit, miteinander 
zu reden, uns auszutauschen? Sie wür-
den gerne mal an einem Ort innehalten, 
kurz ausruhen und genießen? Vielleicht 
fehlt ja dazu einfach auch nur eine Sitz-
gelegenheit, ein Stuhl?

„Cultiamo e.V.“ möchte für eine kreative 
Mitgestaltung des sozialen Raumes Hall-
bergmoos in einen Ort der Kunst verwan-
deln. „Wir wollen Stühle kreativ gestalten 
und über einen Zeitraum von vier Wo-
chen im Ort aufstellen“, sagt Kreilinger-
Pitters. Damit belebt man die Gemeinde, 
lädt zu Begegnungen und Kommunika-
tion ein, denn Stuhle können ja auch zu-
sammengestellt werden und dann lässt es 
sich herrlich miteinander ratschen. 

takt@cultiamo.de erhalten oder sprechen 
Sie die Verantwortlichen an: Sie sind am 
Tag der Vereine (17. Juli) im Sportpark da-
bei. Das Projekt wird von der Gemeinde 
Hallbergmoos unterstützt.

Teilnehmer können ihre Stühle ab 15. 
September bei Anna Kreilinger-Pitters 
(Am Bach 5) abgeben. Bitte vorher an-
rufen (0177/822 6148) oder einfach zur 
Vernissage am 20. September mitbrin-
gen. Die Kunstwerke werden im Oktober 
im Ort aufgestellt und am 22. Oktober 
(17 Uhr) versteigert. Der Erlös geht an 
die Tafel Hallbergmoos. Sie haben kei-
nen Stuhl? Dann einfach bei Cultiamo 
melden.  (red)

„Wir laden Sie, liebe Bürgerinnen und 
Bürger ein, an der Gestaltung mitzuwir-
ken oder uns zu unterstützen. Es wäre 
schön, wenn Sie Holzstühle verwenden 
würden. Darüber hinaus sind Ihrer krea-
tiven Gestaltung keine Grenzen gesetzt, 
alles ist möglich: plastisches Gestalten, 
Häkeln, Stricken, Sprüh- oder Finger-Far-
ben“, lädt Brosch ein. Da die Kunstwerke 
anschließend im Freien stehen, ist eine 
möglichst wetterfeste Endbehandlung 
ratsam.

Sollte „cultiamo“ das Interesse geweckt 
haben, schicken Sie eine Mail an: Kon-

Hallbergmoos, eine  
lebenswerte Kleinstadt
Deutschlands lebenswerteste Kleinstädte 
hat Magazin „Kommunal“ ermittelt. Un-
ter den Top 20 finden sich 16 bayerische 
Kommunen (mit 10.000 bis 20.000 Einwoh-
ner). Nach Spitzenreiter Grünwald finden 
sich mit Unterföhring (2) und Garching (3) 
zwei Nordallianz-Kommunen in Top-Posi-
tionen. Auch Hallbergmoos schneidet im 
Ranking mit Platz 18 hervorragend ab. Mit 
einer umfassenden Datenanalyse wollte 
man herausfinden, in welchen Kleinstäd-
ten die Lebensqualität besonders hoch ist. 
Dafür wurden 67 statistische Daten aller 
Kleinstädte in Deutschland mit mindestens 
10.0000 und maximal 20.000 Einwohnern 
verglichen.  (eoe)
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1200 Mitgliedsjahre
CSU ehrt 50 treue Angehörige des Ortsverbandes

Seit 55 Jahren gibt es den CSU-Ortsver-
band. Die örtliche Union darf sich über 
eine lange Reihe treuer Mitglieder freu-
en: 50 von ihnen wurden beim Jahres-
treffen geehrt. Zusammen bringen sie es 
auf 1200 Mitgliedsjahre. 

„Wir ehren Menschen, die seit der Grün-
dung des Ortsverbands vor 55 Jahren 
die CSU und unsere Gemeinde geprägt. 
Sie sind das Rückgrat unserer Arbeit. Ih-
nen Danke zu sagen, ist das Gebot der 
Stunde“, unterstrich die Ortsvorsitzen-
de Tanja Knieler. Neben den Ehrungen 
stand die Wahl der Kreisdelegierten an 
und, im Beisein des CSU-Kreisvorsitzen-
den Florian Herrmann, Bürgermeister 
Josef Niedermair und Bezirksrat Simon 
Schindlmayr, die Einstimmung auf den 
Landtagswahlkampf 2023.  Staatskanz-
lei-Minister Herrmann sprach über die 

Große Anerkennung ernteten die Mitglieder, die zwischen 35 und 55 Jahren bei der CSU sind.Johann Neumüller (55 Mitgliedsjahre) mit Flo-
rian Herrmann und Vorsitzende Tanja Knieler.

aktuelle Lage, die von der Ukraine-Kri-
se mit den Folgen für die Energie-, Gas- 
oder Lebensmittelversorgung geprägt 
sei. „Hier muss die Bundesregierung ein 
Gegenkonzept entwickeln. Gerade was 
die Energieversorgung betrifft, ist es un-
verantwortlich, die Kernenergie außen 
vor zu lassen. Ein Weiterbetrieb der 
Kernkraftwerke ist durchaus möglich“, 
so Herrmann. 

Fraktionssprecher Damian Edfelder be-
richtete über die Arbeit im Gemeinde-
rat: Als vordringlich bezeichnete er die 
Bauprojekte wie den Rathausumbau, die 
Feuerwehren, den Anbau an die Grund-
schule oder auch die Entwicklungen 
im Gewerbegebiet. Er warb auch noch 
einmal für das Photovoltaik-Projekt: 
Gemeinsam planen die Energieallianz 
Bayern und Höflinger Müller, in Hall-
bergmoos im Landkreis Freising eine 37 

Hektar große Monokulturfläche in ein 
Photovoltaik-Kraftwerk umzuwandeln. 

In ihrem Tätigkeitsbericht blickte die 
Ortsvorsitzende auf Wahl von Sepp Nie-
dermair zum Bürgermeister (2021) und 
Veranstaltungen wie den Maibock (2021 
digital, 2022 in Präsenz), einen Ortsspa-
ziergang mit Besichtigung von Getränke 
Roth und den Informationsabend zur Pa-
tientenverfügung zurück. Heuer soll nun 
auch wieder ein Sommerfest (30. Juli), 
ein Jubiläumsabend gemeinsam mit der 
Jungen Union und der Frauen Union 
oder weitere Info-Abende stattfinden. 
Derzeit hat der Ortsverband 127 Frauen 
und Männer, der Altersdurchschnitt liegt 
bei 57,1 Jahren.   (eoe)

Die Geehrten:
10 Jahre: Caroline Eberhart, Wolfgang Eberhart, 
Christian Stahlberg, Michael Vogler, Silvia Merczak, 
Andrea Jauker, Silvia Edfelder, Damian Edfelder, 
Manuela Förg, Cornelia Schröter, Helmut Beer, Tanja 
Knieler, Michael Bockhorni, Irina Krätschmer, Theresia 
Krätschmer, Alexander Partsch, Klaus Stahlberg, 
15 Jahre: Andrea Holzmann, Petra Zbikowski, Jörg 
Baumann und Birgit Baumann
20 Jahre: Maria Angermaier, Franz Grundner, Alois 
Hettenkofer, Christian Krätschmer, Anita Kreilinger, 
Jakob Maier, Anita Meyr, Ulrike Sedlmeier, Max Förg 
und Thomas Neumair.
25 Jahre: Fritz Schwarz
35 Jahre: Josef Grichtmair, Georg Schmaus, Manfred 
Zenz, Armin Dittrich
40 Jahre: Gerd Schünemann, Magdalena Lamprecht, 
Christina Selmayr, Walter Krätzschmer, Karin Sedlmeier
45 Jahre: Rudi Späth, Benno Haslbeck, Ludwig Eng-
hofer, Maria Hausler, Josef Gruber, Manfred Wolf, 
Mathias Rentz.
50 Jahre: Georg Förg
55 Jahre: Johann Neumüller 



19DER HALLBERGER 14  |  13. JULI 2022

Feuerwehr im Spatzennest

Rechenkünstler an der Grundschule

Die Feuerwehr im Spatzennest! Das war 
die Aufregung in der Kinderkrippe groß. 
Aber keine Sorge: Der Besuch war ge-
plant und informativ. Mit großen Augen 
bestaunten die Krippenkinder das blin-
kende Blaulicht und nahmen im großen 
Feuerwehrauto Platz. Natürlich durften 
die Mädchen und Buben sich ein bisserl 
als Feuerwehrfrau und Feuerwehrmann 
fühlen – und den Gebrauch des Wasser-
schlauchs testen. Die Kinder und Pädago-
ginnen der BRK-Kinderkrippe bedanken 
sich herzlich bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Hallbergmoos für den spannenden 
Vormittag.  (gra)

Schlafende Raupen, backende Papas und 
Katzenkratzbäume: Was haben die bloß 
im Mathematikunterricht verloren? Die 
Antwort: Sie waren Teil des Känguru-
Wettbewerbs, an dem sich 90 Dritt- und 
Viertklässler beteiligt haben.

Damit waren sie nicht alleine, in Deutsch-
land taten dies etwa 685.000 Schüler aus 
rund 9400 Schulen. Weltweit haben sich 
sogar mehr als 6 Millionen Kinder an den 
Aufgaben versucht. 

Es waren keine gewöhnlichen Rechen-
aufgaben, die sonst in der Klasse gelöst 
werden. Mal musste geschätzt werden, 
mal kam es auf gutes Vorstellungsver-
mögen oder die richtige Strategie an. 

Die ersten beiden Plätze der jeweiligen 
Jahrgangsstufe bekamen tolle Spiele 
geschenkt. Lea schaffte den weitesten 
Kängurusprung und erhielt den Sonder-
preis „das Känguru T-Shirt“. Sie durfte 
sich aber gleich zweimal freuen, denn sie 
wurde auch Schulbeste.  (gra)

Heuer ging es eben um eine schlafende 
Raupe, einen Papa, der Pizza gebacken 
hat oder ein Katze, die einen neuen 
Kratzbaum bekam.

Besuchen Sie auch
 unsere Website:

Alle Schüler wurden für ihren Mut belohnt, mitgemacht zu haben und durften sich dieses Jahr 
über ein Baumeisterspiel sowie eine Urkunde freuen.
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Der Hallberger

BAUMFÄLLUNGEN • KÜRZEN • RODEN
jeder Schwierigkeitsgrad • ABFUHR • FÄLLKRAN 

WURZELSTOCKFRÄSEN • GARTENPFLEGE
schnell • sauber • preiswert

Tel. 0172-5820173 oder 08122-1791661
unverbindliche und kostenlose Beratung

Fa. JOSEF HÖLLINGER

KFZ-Winterstein &
  Selbstschraubereck 

GmbH

Fokkerstraße 5 
85399 Hallbergmoos 

0811 9989631

www.kfz-winterstein.de  
www.selbstschraubereck.de

SGE-Bogenschützen trumpfen auf

Oberbayerische Meisterin mit dem Recurve-Bogen (Schülerinnen B) wurde Maria Lohrer.

Stark vertreten war die SG Edel-
weiß bei den Oberbayerischen 
Meisterschaften – und stark auch 
ihre Ergebnisse: Maria Lohrer 
holte sich den Titel (B-Schülerin-
nen, Recurve). Bei den Buben der 
gleichen Altersklasse (Recurve) 
sicherten sich Raphael Brielmeier 
und Philipp Loibl Platz 2 und 3. 
Den dritten Stockerlplatz (Schü-
ler B, Blankbogen) eroberte Xe-
nia Lohrer. Einen guten vierten 
Platz holte Fabian Loibl bei den 
Schülern C (Recurve). 

Mit seinem vierten Rang bei den 
Senioren (Recurve) konnte sich 
Achmed Raith-James für die Bay-
erischen Meisterschaften quali-
fizieren. Im Juniorenbereich ist 
die Qualifikationsnorm noch 
nicht nicht bekannt. Für die jun-
gen Bogenschützen heißt es des-
halb noch abwarten. (gra)
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REDDY® KÜCHEN Neufahrn Ralph Schneidermeier
Ludwig-Erhard-Str. 14 Telefon: 08165/90557-10
85375 Neufahrn b. Freising E-Mail: r.schneidermeier@reddy-neufahrn.de

Mitarbeiter für Lager/Aufmaß
– Sehr gute Verdienstmöglichkeit
– Firmenwagen möglich
– Geregelte Arbeitszeiten, kein Staplerschein nötig

Mehr Infos unter: www.neufahrn.reddy.de

Wir suchen Dich!

U11: Erfolgsserie endet im Bezirksfinale
Sie hatten schon viel erreicht, die  
U  11-Kicker des VfB. Doch im Bezirks-
finale des Merkur-Cups in Bad Tölz en-
dete jedoch die Erfolgsserie. Nach einer 
erwarteten Niederlage (4:0) gegen den 
haushohen Favoriten, die SpVgg Unter-
haching, fand das Team nicht mehr ins 
Turnier. Es folgten zwei weitere Nieder-
lagen. Erst im Spiel um Platz 7 liefen die 
Kicker des VfB Hallbergmoos wieder zur 
gewohnten Form auf: Sie bewiesen mit 
einem deutlichen 8:2-Erfolg gegen MTV 
Berg, dass man zurecht ins Bezirksfinale 
eingezogen war.  (gra)

Bauausführung 
Innen- und Außenputz

Freisinger Str. 30 • 85399 Hallbergmoos • Tel. 0171-87 97 430 • www.hartshauser.de
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Zeppelinstraße 21 · 85399 Hallbergmoos
0811  98476 · info@morina-sonnenschutz.de
www.morina-sonnenschutz.de

NEU!
Dach mit

integrierter

Markise

Wert(e)volles Sommerfest der Karateka

„Work out, meet and eat“: So laute-
te das Motto des Sommerfestes beim 
 BUDO-Sportvereins. Die Karateka tra-
fen sich am 25. Juni trafen Karateka erst 
einmal zum gemeinsamen Training, das 
Sportfreunde aus Garching und Pfaffen-
hofen begleiteten.

Karate-Profis zeigen wie’s geht
Nach einem gemeinsames Aufwärmtrai-
ning wurden spezielle Trainingseinhei-
ten angeboten, wo es um Selbstverteidi-
gungstechniken sowie Gemeinsamkeiten 
und Unterschiede zum traditionellen Ka-
rate ging. Die beiden Karateprofis aus 
Garching, Michael Mair (Dojoleiter und 
Vereinsvorstand Karate Garching) und 
Björn Anton (Stilrichtungsreferent Kem-
po-Karate) leiteten die Einheit.

Sport und Werte-
vermittlung
Für Kinder gab’s paral-
lel eine Einheit „Sound-
karate“: Zum Rhythmus 
moderner Musik und an 
aufgestellten Stangen 
mit Bällen wurden Kara-
tetechniken geübt. Die 
beiden Trainer Florian 
Fendt (Dojoleiter und 
Vereinsvorstand Kara-
te Hallbergmoos) sowie 
Steffi Modl (Vorstand 
und Hauptorganisatorin 
der Veranstaltung) ver-
mitteln dabei stets wich-
tige Werte wie Hilfsbe-
reitschaft, Disziplin und 

Höflichkeit, die nicht nur im Karate re-
levant sind. Verdeutlicht wurden diese 
auch an einem japanischen Tempel, wel-
chen Michael Sauer (Vorstandsmitglied 
VfR Garching) auf einer Fahne gedruckt 
als Gastgeschenk für den Verein mitge-
bracht hatte. 

Anschließend trafen alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer des Lehrgangs sowie die 
Zuschauer im Sport- und Freizeitpark zu-
sammen („Meet“), um das Sommerfest zu 
feiern. Der Verein lud alle Karateka und 
Angehörige zu Dönern, vegetarischen 
und veganen Speisen ein. Außerdem gab 
es verschiedene Getränke vom Getränke-
fachhandel K & F. Zum Abschluss wurden 
die von den Gästen mitgebrachten süßen 
Speisen verzehrt und ein Geschenk an 
die Gasttrainer durch den Vorstand über-
geben.  (gra)
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Resi Felber
– ein Hallbergmooser Urgestein  

wird 90 Jahre 

Am 3. Juli feierte Resi Felber beim Gasthaus 
Neuwirt ihren großen Tag. Josef Fischer,  

3. Bürgermeister, ließ es sich nicht nehmen, 
herzliche Glückwünsche der Gemeinde zu 

überbringen. Die Jubilarin bedankt sich bei 
allen für diesen wunderschönen Tag.

Alles Gute, Gesundheit und Gottes reichen 
Segen von Deiner Familie, den Verwandten, 

Nachbarn und Bekannten.

Der Hallberger gratuliert

S T E L L E N M A R K TP O L I Z E I B E R I C H T

Fußgänger durch  
Pkw und Schulbus 

schwer verletzt
Wie die Polizeiinspektion Neufahrn mit-
teilt, ereignete sich am Mittwoch, 6. Juli, 
kurz nach 7 Uhr in der Theresienstraße 
in Hallbergmoos ein Verkehrsunfall, bei 
dem ein 25-jähriger Fußgänger schwer 
verletzt wurde.

Dem aktuellen Ermittlungsstand zu Fol-
ge fuhr eine 54-jährige Autofahrerin 
hinter einem an einer Bushaltestelle hal-
tenden Schulbus und begann an diesem 
vorbeizufahren. Dabei übersah und er-
fasste sie einen zwischen dem Schulbus 
und ihrem Pkw querenden Fußgänger. 

Der Fußgänger geriet dadurch unter die 
Reifen des anfahrenden Schulbusses. Er 
erlitt schwere Verletzungen, befindet 
sich jedoch außer Lebensgefahr. Der 
Schwerverletzte wurde mit dem Ret-
tungshubschrauber in ein Krankenhaus 
gebracht. Seitens der Feuerwehr musste 
technisches Gerät eingesetzt werden. 
Am Pkw der Autofahrerin entstand ein 
Sachschaden.

Die Kinder und Jugendlichen, die mit dem 
betreffenden Schulbus mitgefahren wa-
ren, konnten – nachdem feststand, dass 
eine Betreuung nicht erforderlich war – 
mit einem Ersatzbus ihre Fahrt fortsetzen.

Am Einsatz beteiligt waren neben zwei 
Streifenbesatzungen der PI Neufahrn 
b.Freising noch 50 Einsatzkräfte der 
Feuerwehren Hallbergmoos, Goldach, 
Mintraching sowie Neufahrn b.Freising. 
Seitens des Rettungsdienstes waren ein 
Notarzt, der genannte Rettungshub-
schrauber sowie drei RTW-Besatzungen 
vor Ort.  (red)
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100 „Rennenten“ für das Seniorenheim
Insgesamt 100 gelbe Plastikenten hatte 
Helga Brinkmann im Gepäck, um sie dem 
Seniorenheim zu vermachen. Schon 1992 
hatten sie und ihr Ehemann Wolfgang 
die Idee für ein Entenrennen von einem 
Aufenthalt in Großbritannien mitge-
bracht. Am 12. Juli 1992 setzten sie das 
Vorhaben in die Tat um – und luden mit 
der SPD zum ersten Entenrennen der Ge-
meinde. 

Die Plastik-Tiere befanden sich bis heute in 
ihrem Besitz. Nun spendete Helga Brink-
mann sie dem Seniorenheim am Wiesen-
weg. Verena Landsberg und Senioren-
heimleiterin Anja Korell freuten sich über 
diese Spende, denn beim Sommerfest des 
Heims vom 22. bis 24. Juli wird es auch ein 
Entenrennen entlang der Goldach hinter 
dem Seniorenheim geben.  (gra)

100 Plastikenten hat die ehemalige 
SPD-Gemeinderätin Helga Brinkmann 
(rechts) dem Seniorenheim vermacht. 
Verena Landsberg nahm sie freude-
strahlend entgegen.

Das erste Entenrennen der Gemeinde startete 
am 12. Juli 1992 in Goldach („Am Bach“).  
Es wurde von der Bevölkerung mit großer  
Begeisterung begleitet.
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S T E L L E N M A R K T

Die Gemeinde Hallbergmoos sucht für das Sachgebiet  
F3 – Finanzbuchhaltung, Kasse – zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Sachbearbeiter (m/w/d) für die Gemeindekasse
Aufgabenschwerpunkte:
•   Abwicklung des baren und bargeldlosen 

Zahlungsverkehres
•  Sicherstellung der rechtzeitigen Auszahlung 

und der Erhebung der Einzahlungen
•  Finanzbuchhaltung (Doppik), vor allem 

Debitorenbuchhaltung (z.B. Verbuchung der 
Einzahlungen, Zahlstellen und Einnahmekas
sen, Abwicklung Handvorschüsse, Abgleich 
Bankkonten)

•  Verbuchung der Gehälter

•  Verwaltung der Kassenbestände und  
Girokonten

•  Belegablage
•  Unterstützung der Sachgebietsleitung in  

Vollstreckungsangelegenheiten
•  Finanzbuchhaltung der Stromnetz  

Hallbergmoos GmbH & Co KG
•  Beratung anderer Sachgebiete in Kassenan

gelegenheiten
•  Vertretung der Sachgebietsleitung

Ihr Profil:
•  abgeschlossene Ausbildung zum Verwal

tungsfachangestellten (m/w/d) bzw. erfolg
reicher Abschluss des BL I oder vergleichbare 
Qualifikation

•  selbstständige, zuverlässige und sorgfältige 
Arbeitsweise

•  sicheres und freundliches Auftreten

•  Erfahrung im Bereich der Gemeindekasse 
sind wünschenswert

•  Kenntnisse in Microsoft Dynamics NAV  
(Infoma) sind wünschenswert

•  gute Kenntnisse in der Standardsoftware  
MS Office

Wir bieten:
•  eine abwechslungsreiche und verantwor

tungsvolle Tätigkeit in Vollzeit; eine Beschäf
tigung in Teilzeit ist grundsätzlich möglich 
(mind. 30 Wochenstunden)

•  eine leistungsgerechte Vergütung entspre
chend der Qualifikation und den persönlichen 
Voraussetzungen nach TVöD

•  Leistungsentgelt

•  Zahlung einer Großraumzulage München in 
Höhe von 270,– Euro monatlich

•  attraktive arbeitgeberfinanzierte betriebliche 
Altersvorsorge

•  Gewährung eines mtl. steuerfreien Sach
bezugs in Form von Hallbergschecks

•  großzügige Fortbildungsmöglichkeiten zur 
persönlichen und fachlichen Weiterbildung

Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt Ihnen gern Frau Wagner unter Tel. 0811-5522226.

Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 18.07.2022 an das Personalwesen der Gemeinde Hallbergmoos,  
Rathausplatz 1, 85399 Hallbergmoos, auch per E-Mail als pdf in einer Datei zusammengefasst und nicht über 10 MB an   
bewerbung@hallbergmoos.de. 

Bei Bewerbungen per E-Mail ist zwingend im Betreff das Aktenzeichen PW-F3-2022 anzugeben. Bitte beachten Sie 
unsere Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit Bewerbungsverfahren auf unserer Homepage.

Entenfänger: Mit dem Kescher wurden die 
Plastikenten im Ziel wieder eingesammelt.

Die faire Auto-Werkstatt

 Kfz-Reparaturen
(auch für Hybrid- & Elektrofahrzeuge)

Unfälle • Reifen • Klima-Service
Kfz-An- und Verkauf • Anhängerverleih

08165-65666
 Robert Lindemann • Meisterbetrieb
Erdinger Straße 1 
85375 Neufahrn-Mintraching
service@als-autos.de www-als-autos.de
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Der 
Schlauberger
Wusstest du schon, 
dass ... 

… dass in München im Durchschnitt 5,2 Stunden am Tag 
die Sonne scheint. Das ist mehr als in jeder anderen deut-
schen Großstadt.

(Quelle: mitvergnuegen.com)

R ÄT S E L

Im rechten Bild haben sich 7 Fehler eingeschlichen. Wer kann sie finden?

Fülle alle Felder so aus, dass in jeder Spalte, in jeder Zeile 
und jedem Kästchen der neun kleinen Quadrate  
die Zahlen 1 bis 9 nur jeweils einmal  
vorkommen.

Fülle alle Felder so aus, dass in jeder Zeile und Spalte gleich 
viele X und O stehen. Es dürfen nicht mehr als zwei aufeinan-
derfolgende X oder O in einer Zeile oder Spalte vorkommen. 
Jede Zeile und Spalte ist einzigartig.
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Maler- und Kirchenmalerbetrieb

Manfred Kürzinger GmbH
Erdinger Straße 102
85356 Freising

Telefon 0 8161-9 20 39
Telefax 0 8161-4 23 80

kuerzingergmbh@t-online.de

www.kuerzinger-gmbh.de

Kürzinger_60x50mm.qxp_Layout 1  01.06.21  21:46  Se  • Hausmeisterdienste
• Grünanlagenpflege
• Gebäudereinigung
• Winterdienst
• PV-Reinigung

FSM GmbHFSM GmbH Facility Service München GmbH

Wilhelmstraße 12 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 0811-99 82 304 • Fax 0811-99 82 303 • Mobil 0172-82 17 441

Gebäudeservice im und ums Haus

fsm-herrle@gmx.de
www.facilityservices-muenchen.de

Erchinger Weg 44a – Hallbergmoos    info@kosmetik-zimmer.de   Tel. 0811 / 37 21

NIO Feuchtigkeitsspendende Sorbetcreme
Ein echter „Durstlöscher“ für alle Hauttypen und für jedes Alter. Die Haut 
wird intensiv gestrafft, prall mit Feuchtigkeit gefüllt und die Hautfestigkeit 
enorm erhöht. Mit 3-fach Hyaluronsäure, Aloe Vera, Calendula und einer 
innovativen Niosomentechnolgie. Angebot: € 65,– (statt 77,–)

BBeeaauuttyy  &&  WWeellllnneessss  ––  KKoossmmeettiikk  ZZiimmmmeerr

NEU! NEU! 

V E R S C H I E D E N E S
EDV-Beratung M A I T H
Computer-Service, Reparatur und Ver-
kauf, Internet – Einstellen von TV-Geräten, 
Einrichten von Smartphones und Tablets. 
Tel. 08165 - 645742, www.maith-edv.de
Schlüssel- u. Aufsperrservice 
Fahrradverkauf und -Reparaturen 
Eisenwaren Mikesch, 08 11- 24 60 
Fensterreinigung Brandhuber  
gewerblich und privat.
Telefon 0 81 22 - 1 86 64
Renovierungsmaterial, Wand- u. 
Abtönfarben, Lacke u. Lasuren, 
Abklebebänder, Rollen u. Pinsel,  
Abbeize, Spachteln u. Kellen u.v.m.
Eisenwaren Mikesch, Inh. Cornelia Grundner

Kohlensäure für Wassersprudler
Eisenwaren Mikesch, Goldach.
Batterien und Knopfzellen für  
Uhren mit Tausch. Eisenwaren Mikesch 

S T E L L E N M A R K T

 Wir suchen motivierte

● KÜCHENHILFEN (m/w/d)
 in unserem Betriebsrestaurant in Hallbergmoos.

Arbeitszeiten von Montag bis Freitag (VZ & TZ)

Wir freuen uns ganz besonders über Bewerbungen von:
- Engagierten Quereinsteigern,
- Muttis & natürlich Vollblutgastronomen

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen direkt an 
nicole.skoberla@doco.com oder per Post an folgende Adresse: 
ARENA ONE MITARBEITERRESTAURANTS GMBH 
Parkring 35 · 85748 Garching.

Ansprechpartner: 
Nicole Skoberla
HR Business Partner

Wenn man bei einem Video auf You-
Tube einen Rechtsklick macht, dann 
erscheint dort die Option „Statistiken 
für Computerfreaks“.

Die Telefon-Vorwahl von Russland ist 
007.

230.000 Euro sollten Eltern je Kind 
rechnen. Der eigene Ausfall von Ein-
kommen kommt noch hinzu.

Wer viel Geld hat, lebt durchschnitt-
lich zehn Jahre länger als Menschen 
mit geringem Einkommen.

Ein Jahr dauert genau 365 Tage, 5 
Stunden und 46 Sekunden.

            Unnützes 
Wissen

!
Quelle: 
unnützes-wissen.de
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GOTTESDIENSTE
Bi = Birkeneck  |  Ha = Hallbergmoos  |  Go = Goldach

Donnerstag – 14.07.

7.00 Bi Hl. Messe
 18.30 Go Rosenkranz
 19.00 Go Abendmesse

Freitag – 15.07.

 7.00 Bi Hl. Messe
 18.30 Ha Rosenkranz
 19.00 Ha Abendmesse

Samstag – 16.07.   

 7.30 Bi Hl. Messe
 10.00 Go ERSTKOMMUNION
 18.30 Go Rosenkranz
 19.00  Go Vorabendmesse
19.00 Bi Rosenkranz 

Sonntag – 17.07.   

 8.30 Bi Gottesdienst
10.00 Go ERSTKOMMUNION
10.30 Bi Pfarrgottesdienst
11.30 Bi Taufe Paula Mitko

Samstag – 23.07

 7.30 Bi Hl. Messe
 10.00 Go ERSTKOMMUNION
 14.00 Bi Taufe Toni Simmerl
 18.30 Go Rosenkranz
 19.00 Go Vorabendmesse
 19.00 Bi Rosenkranz

Sonntag – 24.07

 8.30 Bi Gottesdienst
 8.45 Go Beichtgelegenheit
 10.00 Go ERSTKOMMUNION
 10.30 Bi Pfarrgottesdienst

17.- 23. 7.

Life in Church | Kirchen-WG

Freitag, 15.7.

20 Uhr Spieletreff  

Freitag, 22.07.

19 Uhr  Jugendaktion Lagerfeuer, 
Garten Emmauskirche 

Samstag, 30.7.

10 – 14 Uhr Flohmarkt, Garten der 
Emmauskirche

facebook.com/ 
Der-Hallberger

www.instagram.com/
derhallberger/hallberger.de

S T E L L E N M A R K T
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Termine

Die NBH sucht ehrenamtliche  
Helfer für verschiedene Bereiche.

7.7. – 7.10.

Kunst am Zaun
Freiluftprojekt des AK Kunst
Sport- und Freizeitpark

12.7. – Dienstag

Bau- und Planungsausschuss
Rathaus, 18.30 Uhr

13. – 15.7. 

Hamlet am OMG
(Siehe S. 31), 19 Uhr

15.7. – Freitag

Sportparkse(e)renade
mit dem ODEON-Jugendsinfonieorchester
Weiher im Sport- und Freizeitpark
19 Uhr

16.7. – Samstag

Jazz im Sportpark mit der Free Wave 
Jazzband
Sport- und Freizeitpark

17.7. – Sonntag

Tag der Vereine
Sport und Freizeitpark, 11 – 18 Uhr

21.7. – Donnerstag

Bairisch Tanzen
mit dem Volkstanzkreis
Gemeindesaal, 19.30 Uhr

22. – 24.7.

Sommerfest im Seniorenheim
mit Tag der offenen Tür, Azubi-Speed-
dating und Flohmarkt (siehe S. 25)
Seniorenheim (Wiesenweg 8)

Voice of Erching
Hommage an Iossiff Spinel (siehe S. 31)

Nachbarschaftshilfe
Hauptstr. 56, Tel. 0811/98 26 55,  
E-Mail: nbhhallbergmoos@gmx.de
Beratung:
Mo.-Fr. von 9-11 Uhr (außer in den Ferien)

Zwergerlstüberl

Kleinkindbetreuung (1-4 Jahre)
Mo – Fr: 9.00 – 12.00 h

Demenzberatung der Caritas

in Freising für Angehörige von Men-
schen mit Demenz und psychischen 
Beeinträchtigungen im Alter. 
Anmeldungen im NBH-Büro oder beim 
Caritas-Zentrum Freising
Tel. 08161-5387924 

Soziale Beratung der Caritas

Außensprechstunde der Caritas
2 x im Monat dienstags.
Nächster Termin: 28.07.22
Anmeldungen im NBH-Büro

Erziehungsberatung der Caritas

1 x wöchentlich (Donnerstagnachmittag)
Terminvereinbarung: 
Tel 08161/5387930
E-Mail: eb-freising@caritasmuenchen.dewww.hallberger.de

folgt uns auf

Repair Café / Secondhand-Laden

Jeden 3. Samstag | 15 – 18 h
Nächster Termin: 16.07.22,
(Kleiderannahme: 10 – 12 h)

Caritas-Außensprechstunde

Das Angebot richtet sich an Menschen, 
die seelische Probleme haben oder an 
einer psychischen Erkrankung leiden 
und deren Angehörige.
Terminvereinbarungen:
Tel. 08161-5387950, Fax 08161-5387959, 
E-Mail:  
Andrea.Meindl@caritasmuenchen.de

Volkshochschule
16.7. – Samstag

Kinderkurs: Baumwolltaschen –  
Individuell bedruckt mit Plotter
Seminarraum (Lindberghstr. 7b)
10 – 14 Uhr

16.7. – Samstag 

Stuhlbeklebekleistermeister  
Wochen end-Kreativkurs
Seiboldhaus (Schlossgut Erching 4)
14 – 17 Uhr

19.7. – Dienstag

Wirbelsäule – Rückenschule am  
Vormittag. Kursbeginn
Turnraum (Hauptstr. 56)
8:50 – 9:50 Uhr

Bodystyling für Mamis und Babys 
Kursbeginn
Turnraum (Hauptstr. 56), 10 – 11 Uhr 

24.7. – Sonntag

Graffiti-Workshop
Treffpunkt: Wiese im Sportpark
10 – 13 Uhr

Infos u. Anmeldungen: www.vhs-hallbergmoos.de,  
vhs@hallbergmoos.de oder 0811-5522317.

23.7. – Samstag

Deutsche Meisterschaft im Beach 
Wrestling
Sport- und Freizeitpark
13.30 – 20 Uhr

Lampionfest & Tag der offenen Tür
der Feuerwehr Goldach (siehe S. 7)
Hauptstr. 1 
15.30 Uhr bis 24 Uhr

26.7. – Dienstag

Gemeinderatssitzung
Rathaus, 18.30 Uhr

28.7. – Donnerstag

VdK-Stammtisch
Wirtshaus Zum Kramer, 14 Uhr
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I M M O B I L I E N

Ihr Partner für
Verkauf und
Vermietung von
Wohnungen

Ihr Ansprechpartner: Kerstin Hartmann-Herrle
Neu: Wilhelmstr. 12, 85399 Hallbergmoos
Tel.: 08 11-99 86 59-0, Fax 08 11-99 86 59-11
kerstinhartmann@gammaimmo.de

Gamma Immobilien 60x39.qxp  02.06.21  16:22  Seite 1

Notrufnummern
Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Ärztlicher Bereitschafts- 
dienst Bayern 116 117

Zahnärztlicher Notdienst 
www.notdienst-zahn.de

Apotheken-Notdienst: 
Aushang an den Apotheken:

Apotheke am Bach, 
Hauptstraße 66 0811 / 98600

Hallberg-Apotheke, 
Theresienstr. 63 0  811 / 5534-0

Gasnotdienst 08122 / 97790 
(Erdgas Südbayern 
Servicecenter)

Wasser 08165 / 95420 
(Zweckverband 
Freising-Süd)

Strom 0941 / 28003366 
(Störungsstelle 
Bayernwerk AG)

Fernwärme 089 / 52084130 
(Technische Störung 
Bayernwerk Natur)

Kläranlage 
Hallbergmoos 0811 / 3822

Katholische 
Telefonseelsorge 0800 / 1110222

Evangelische 
Telefonseelsorge 0800 / 1110111

Kinder- und 
Jugendtelefon 0800 / 1110333

Krisendienst  
Psychiatrie 0800 / 655 3000

facebook.com/ 
Der-Hallberger

www.instagram.com/
derhallberger/hallberger.de
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R ÄT S E L  L Ö S U N G E N :

V E R A N S TA LT U N G S T I P P S

Hamlet am OMG 
Shusch, die Thea-
tergruppe des 
Oskar-Maria-Graf-
Gymnasiums, in-
szeniert Hamlet. Es 
ist bereits die drit-
te Inszenierung 
unter der Leitung 
von Elena Wilkow-
ski aus Hallberg-
moos.  Nach zwei 

Komödien sind die Schüler der siebten 
bis 12. Jahrgangsstufe froh, eine Tragö-
die präsentieren zu können. Hierzu hat 
man eine neue Textversion von Shake-
speares Hamlet entwickelt, die v.a. den 
Konflikt zwischen Alt und Jung hervor-
heben möchte. „Besonders freuen wir 
uns darüber dieses Schuljahr mit der Mu-
sikfachschaft der Schule zu kooperieren, 
die eine Theatercombo unter der Leitung 
von Hedwig Regensburger und Christoph 
Nebas aufgestellt hat“, kündigte die Re-
gisseurin an. Die Musiker begleiten die 
Inszenierung musikalisch.  

13., 14. und 15. Juli 2022, 19 Uhr
Oskar-Maria-Graf-Gymnasium
Keltenweg 5, Neufahrn
Eintritt: 2,50 Euro (Abendkasse)

Hommage an Iossiff Spinel

130. Geburtstag von Iossif Spinel (1892 – 
1930) inszeniert sein Enkelsohn Vladimir 
Genin einen sehr persönlichen Blick auf 
dessen Person und künstlerische Arbeit 
als Maler, Grafiker und Szenograf so-
wjetischer Kinofilme. Gezeigt werden 
Gouachen, Tafelbilder, Videoinstallatio-
nen von Thomas Goerge und Kurzsze-
nen. Der Fokus liegt auf der Film-Trilo-
gie „Iwan der Schreckliche“ von Sergei 

Eisenstein. Musikalische Begleitung:  
Michelle Soares (Geige).

Vernissage: 22. Juli, 18 Uhr
Ausstellung: 23. Juli, 13 – 18 Uhr / 
24. Juli, 11 – 16 Uhr

Erching 4  
(Atelier-Werkstatt Anja v. Wins)

Eintritt frei

Infos: www.udei.de/voiceoferching

Flohmarkt in der Emmauskirche Der Förderverein ‚Freunde der Emmaus-
kirche‘ veranstaltet im Garten der Em-
mauskirche einen Flohmarkt. Verkauft 
werden kann alles, was im Keller oder in 
den Schränken aufgehoben wird, aber 
keine Neuwaren. Händler sind nicht zu-
gelassen. Die Standgebühr beträgt 15 
Euro. Die Vergabe der 47 Plätze erfolgt 
nach der Reihenfolge des Eingangs. 

30. Juli 2022, 10 – 14 Uhr
Emmauskirche, Bürgermeister-Funk-
Straße 4
Anmeldungen: helga.meindl@web.de . 
(bei Regen: Ausweichtermin im Oktober)

Zum Almabtrieb nach Predazzo
Zum Almabtrieb in Predazzo organi-
siert der AK eine Busfahrt (50 Plätze 
| 10 € Erwachsene, 5 € Kinder) in die 
Partnergemeinde. Der Übernach-
tungspreis für 2x Ü/F liegt bei ca. 
EZ 110,00 €, DZ 180,00 € und 3-Bett 
240,00 €. Die Kosten für Bus und Über-
nachtung sind im Voraus zu zahlen 

(Kurtaxe: vor Ort). Neu in diesem Jahr: In 
Kooperation mit den „Motorradfreunden 
Mooskoimroaser“ gibt’s auch eine Motor-
radtour (Abfahrt bereits am 30.9.2022). 

Anmeldungen bis spätestens 2. Septem-
ber per E-Mail an ak-predazzo@web.de 
oder telefonisch (0811/996 78 36). Die 
Anmeldungen werden nach Eingang be-
rücksichtigt und sind verbindlich. Infos 
zur Motorradtour: info@mooskoimroa-
ser.de (Michael Rau)

1. – 3.Oktober 2022

Abfahrt 6.00 Uhr, Mittelschule  
(Utzschneiderweg)




